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Donnerstag den 14. December 1837.

Aemtlnlie vlerlautbarungcu.
Z. i7«7- (2) N r . 3 l 8 .

L l c i t a t i o n s - A n k ü n d l g u n g.
D a die am 26. / 28. und 3^. October d . I .

in de»u Amtsblatte dieser Zeitung gemachte Ver-
lautbarung des k. k. Marmc» Ober - Comman-
do's in Venedig ;ur Licferungs? Unternchlnulig.
d<s, der k. k. Marine nöthigen rohen Hanfes
ron Zweihundert fünfzig tausend bis Vicrblm«
d^rt tausend P f u n d , bei der am i 5 . vorigen
Monats abgehaltenen Licitation kein befrie^i«
gendes Resultat geliefert ha t , so wird dieselbe
«m 12. December d. I . , Vormittags um cilf
Uhr in dem gewöhnlichen Saale über dem Arse-
na ls , Thore zu Venedig neuerdings vorgenom-
men werden. —> Die Licitations - Bcdingniffe
find dieselben / wie sie bereits in den obgcdach-
tcn Zeitungsblattern angekündet wurden. —
Vom k. k. M i l i t ä r , Commando für Kärntcn
und Krain zu Lalbach am 5. December 18)7.

°Z? 1706. (3) N r . 317?
L i c i t a t i o n s , A n k ü n d i g u n g .
V o n ^ e t t e des k. k. Mi l i tär-Fuhrwesens-

Corps lomkard. venet. ^andeö-Posto-Eommando
wird hlemtt blkannt gemacht, daß in Folge
hohen hofkr,l-gerathl,chen Befehls,^. N r . Z 8 ? 6 ,
uom 3 i . August l, I . , und hernach eifolgter
hoher General» Commando-Vcrordnung , 8.
N r . 32ä6, vom 2. October 1 6 ) 7 , bei dem t.
k. Mi l i tär -Fuhrwesens-Corps, D lpo l zu 3 re ,
risc>, auf dcm Platze E t . Tomaft', am 29. I a n -
rer i 8 3 3 , und wenn es nöthig ist, auch vle fo l -
genden zwei Tage/ am 3o. Und 3 l . früh um l o .
Uhr nachstehend befchrltdene 24 G^rinturcn
eiserne, altartige Feldbacköfcti, dann 2^ derlel
sechßspann'ge Backöfen - Wagen an den Meiss-
biethenden werden verkauft rrerdcn. — Irder
0er l'orbcnanrtten Fclddacköfen bistehet aus:

1 h a l b e n , ^ ^ / ^ 53 „ „ 5 3 «
2 i "e r t l , > " " n ^ ^ ^ ^ ^ ^

2 Prahln ^ . . 23 „ „ ^6„
I Ofenthür! . l6 „ ,, i6„
I Mundloch . ^3 „ „ /,3„
1 kocbelsm . ^ . i 5 » « : 5 „

Das beiläufig? Giwlcht eines Jeden der
vorbescbriehsncn eiseinen Backöfen kann auf
20 nleder. öfterr. ^ . , sohin alle 2/^ zusammen
bei läuf ig auf /z8c> lNldcr. öslerr. W : <3>sen an-
geschlagen lveroen. und ist ditses ^ lsen durch

Umschmieden für andcrrvkite ^rz lugnEe geeig«
net. — Jeder der vorangeführtsn 24 brauch'
baren Ftlddacköfcti - Wagen befiehlt auS dem
Nordergestcll/ d?m Hlntergesscll, H beschlagenen
Hugwagen,2 m>t tiscrnen Spangen beschlagene
Wagenleitersi, welche zu Unterlagen zwei be-
schlagene Joche haben, zwei ?e,chsen, zwsjrop-
pellt Sper r - und nicr ^ lndkct ten, dann ge,
rader, ebenfalls mit Schienen belebten 1!ang,
wleden und sind durch eine germge Vo 'nchtung
und Abänderung zu Lastwagen umzufialten
allerdings möglich. — Kauflustige wollen,
versehen mit dem Vadium für jeden Backofen
mit i 5 st. und für jeden Wagen mit , n ss.,
welches von dem Mtlstbicther bis zu erfolgt
seyn werdender General - Evmmando , Aprro-
batwn, bei der Veraußerungs-Eommifsion zu
Trcuiso erliegen blelbt, dem Nlchtersseher ab«r
sogleich rückgestlllt w i rd , zur besagten Zelt in
Trelilso erschtlnen. -— Verona am 26. No«
vember 18)7.

v. A h n e n b u r g ,
Major und Posto» Commandant.

Z. 1706. (3) N r . 97.
F i s c h e r e i - V e r p a c h t u n g .

V o n dem Verwaltimgsamte der k. k. Fonds-
güter zu Laibach, wird am l6 . December 163?
Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Amivlocale
des k. k. Bezirkscommissariates dcr Umgebung
Laibachs, nndeutschen Hause zu Lcnbach, die zur
Laibachcr? E'ameral - Schlcßberggüll gehörige
^.schelcigerechisame nn Laibachfiusse, in der
Ischza, lm Kleingraben und in der Graschza,
dann in l o Gräben, nach Maßgabe dcr m dem
Commissions - Protocols vom 18. Dctobcr
i83^. erörterten Bestimmungen, für die Zcir
vom 2. Februar ,636 bishm 1 8 ^ 7 , d. i. auf
die Dauer von neun Jahren an die Melsibie-
thenden, mit Vorbehalt der Ratisicalion von
Seite der löblichen k. k. Camera! - Vejirks-
Vcrwa l tung , in Packt überlassen werden. —>
M a n ladet daher die Pachtlust,gen mit dem Be-
merken e in , daß der Ausruföprcis für em I a h r
auf l 2 ft. bestimmt worden sey, und das.oban»
gczogcne Commissions - Protocol ! , so wie die
Licitations-Bedmgnlste bei dem Verwal tungs-
amte eingesehen werden können. — V e l w a l -
tungsamt der k. k. Fondsgüter zu Laibach am
17. November 1637.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z . ^ 3 4 . (2) Nr . 794.
E d i c t .

Bon Seite des Bezirksgerichtes Flödnig wird
hicmit allgemein bekannt gemacht: Das hiesige k.
t. Stadt« und Landrecht zu Laidach hade mit Zu»
schrifl cl^lo. 2 l . November IÜ5-/, Z. c)5o5, die ver»
sicigerungswcise Veräußerung sännntlicher, von
dem am »i . v. M . verstorbenen Sxprior, Matthäus
Faustus Gradischeg, huucllassenen Fahrnisse ange-
ordnet, und dieses Bezirksgericht ^»n die Vornahme
tcrsclben ersucht. Dieseinnach wird die Tagsahung
zur Veräußerung ter Vcrlahfahrniffc, welche in
graciösen, a ls: ln silbernen Dofen, Eß > und
HiaNchloffeln lc. ; in vetsch,eecncn Kleicungs« und
Zinnncrcmrichtungsstücken, Kuchcngcräll)schaflcn
und mehreren chiru'gischen Instruincntcn beste«
hen, auf den 21. d. M . , und nöthigen FallS an
den darauf folgenden Tagen, jeecrzeitvon 9 — >2
Uhr F rüh , und von 5 bis 6 Uhr 3iachmittags am
One ccs sogenannten I^ÄU^tuI^^ninz zu S t . M a l l l n
untcr ccm «.Äroßgallcnbcrgc anberaumt.

H,ezu wecocn d«e Hiaustustlgen mit dem Bei«
sahe ciügclatcn, daß die Versteigcrungsstncke <»̂ r
gegen glcich barc Bezahlung hlntangegel?c»l werde».

Das Schä^ungüinoenlar taun zu den gewöhn»
lichen Amcsstunecn hiera,uts täglich eingesehen
tverccn.

Bezirksgericht Flödnig am 9. December »8)7.

Z- '7 »5. (5) Nr. ,907.
E x e c u t i v e « L i c i t a t i o n

d e s , dem M a r t i n W e r n e , i m M a r k t e
A o e l s b c r g g e h ö r i g e n H a u s e s .

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Aeelsdcrg rrird
hiermit bekannt geinacht: Sö fty nber Ansuchen des
Franz Schldenig von Abelsberg, in die executive
Berstcigclung des, dem Mart in Wcrne, im Markte
zu Aoelsberg gehörigen, der löblichen Oameralherr.
schift Aoclsdcrg äud Urb. Nr. ^ t j ^ diensibaren,
auf 5ao ft. (5. M . gerichtlich geschätzten Hauses un.
lcr Consc. Z . »c)3, wegen schuldigen 9c» st. c. 8. c.
gcwiüigct. uno es seyen zur Bornahme dieser Her.
sieigcrung, und zwar der 6. Jänner, 8. Februar
uno ü. ^tärz »^56, ledesmahl Vormittags um »o
Uhr in ter (Äcrichtskanzlci mit dem Anhange ange-
orcnct lrorden, daß, wenn dieses Hcius bei der ersten
oder zweiten Llcitationscagsatzung nicht wenigstens
um den gerichtlich erhobenen Schätzungswerth an
Mann gebracht werden könnte, solches bei der drit«
len auch unter demselben hintangcgcbcn werdcn
würde.

Die auf dem Hause haftenden Lasten, die
Schätzung uns die ^icitationsbedingnifse können
in der daNgcn ,?lmtäkanzlei cingeschen werden.

K. N. Bezirksgericht Adclsberg am 28. No«
vember l9Z7.

Z . ,7^5. (5) Nr . 2270.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherrscdaft
Lack wird hiemit kund gemacht: Cs sey über An.

suchen des Herrn Dr. Crobath, als bedingt erklär,
ten Erben nach dem zu C'isnern am ,3. März 1604
vcrfiorbcnrn Georg Erodath, gewesenen Hausbe-
sitzers, zur Erhebung des Passiustandes und sohi«
niger Abhandlung eine Tagsal^ung auf den 22. De»
cember l. I . Vormittags um 9 Uhr mit dem An-
hange bestimmt worden, das; alle Jene, welche
auf diesen Verlaß aus was immer fur einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu machen vermeinen, am
odbestimmten Tage zur festgesetzten Stunde sogewiß
erscheinen und ihre Ansprüche geltend zu maclicn
haben, als sie sich wicrigens die Folgen des §.ä i4
h. G. B. zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am 4 December 1Ü37.

Z . »7«9' (2) I . Nr . 257a.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«
thal wiro hicmit bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Andreas Sakouschcg uon Hrieb, we«
gen ihm schuldigen 2I4 st- sammt Zinsen c. «. ^. ,
in die executive Feilbiethung der, dem Jacob Sa-
kouschcg von iillp!as!i» gehörigen, und bereiis die exe«
.i!tw geschätzten Fährnisse, a ls : 5 Paar Ochsen, 2
(.chscln, 2 Kühe, 2 Kalbinnen, ,6 Schafe, 2 g,o^e
und 4 kleine Schweine, 20c» Oenten H e u , 3a
Ecnten S t roh , i beschlagener und 2 undcschlagene
Wägen, und 3 Ketten, bewilliget, zur Vorna^«
mc derselben aber die drei Fcilbicthungstagsahu ngen
auf den 2 I . December ,337, , , , uno 25. Jänner
,L5H, jedesmahl Früh von g bis >2 Uhr in Loco
der Fahrnisse zu H^lulia mit'ocm Beisatze angeord«
ne l , daß diese Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Feildiethungstagsayung nur um ocer über den
Schätzungswert!,), bei der dritten aber auch unter
demselben gegen gleich bare Bezahlung hintanqege«
den werden, wozu die Kauflustigen zu ersch-linen
eingeladen sind.

Bezirksgericht Freudenthal am 27. Nov. 1637.

Z. ,7 .3 . (5) Nr . ,L86.'
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee,
berg wird bekannt gemacht: Gs sey ubcr Ansuchen
dcs Franz Petsche von Altenmarkt, in die executive
Fcübiethung der, dem Sxccutcn Marko Mil lauz
gehörigen, zu Großberg gelegenen, der Pfarrgült
Reifmh 5ub Urd. Nr. 53 et Nect. Nr. 45 diensiba-
ren Halbhude, wegen schuldigen 34 ft. 54 kr. c. 5. c:.
gewilNget, und zu deren Vornahme dcr 20. De<
ccmber »8)7, der 2c>. Jänner und der 2n. Februar
,65^!, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco Groß«
bcrg mit dem Anhange bcsii'mmc worden, daß,
falls oiese Realität bei der ersten occr zweiten Feil«
bicthung n,cht um oder über den Schätzungswerts
pr. 406 ft. an 3)lann gebracht werden könnte, bei
der dritten auch unter demselben Hintangegebell
werden würde.

. Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbe«
dingnisse und der Grundbuchsextract können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Gerichtskanzlei
eingesehen werten.

Bezirksgericht Schneebera den l . Oct. iLZ?.



Z. 1666. (3)

bei dem Handlungshause J o s e p h H a r n i s c h in Wien, unter Mithaftung
des Herrn F e r d i n a n d G ü n z e l .

Ziehung M 7. . M W3»
M i t »l lerhichsser B e w i l l i g u n g

werden nachstehende drei Realitäten ausgespielt:
I.

^ . Das schöne Dominical-Gut ̂  Nr. 116
nächst Znann, ^ - " ̂

33, Das prächtige Haus sammt Garten
8nd Nr. 97 in Döbling bei Wien,

Ablösung 2 tt tt U tt tt 5 W. W„ °i,er 8 U 0 tt 0 fi- C. M.
II.

Der sehr schöne Freyhof «^ N r . 3 zu
Ribny in Mähren,

Ablösung H 5 V O » fi, W. W., oder, N 8 V V V fi, C. M-

2ö,Z88 Treffer gewinnen 510,320 fl.^W.' W. , oder 204.138 fl.
C. M. in barem Gelde, nähmlich:
12 Treffer Nl,W0 fi. W. W., oder 128,bM fi. C. M.

und zwar: 1 „ 200,000 „ „ „ «o^y ' „

1 „ 20,000 „ „ 8 00Y
1 „ 10,000 „ „ „' ÄM0 ,'
^ " ^"«0 „ „ 3 600 / , '
t̂  „ 8,000 „ „ „ 3,200
1 „ 7,000,, „ „ 2,800
1 „ 6,0M„ „ „ 2>00 ^ "
1 " ^ 3 " " " ^,M „ „
1 „ 4,000 „ „ „ 1,600 ,,, „
1 „ 3,000 „ „ „ 1,200 „ „

dann25278Nebentreffer188,720„ „ „ 75M8 „



p 5
— c,52 >—

Diese Lotterie zeichnet sich vorzüglich daduech aus/ daß sämmtliche Treffer entweder in R e a -
l i t ä t e n oder in barem Gelde bestehen, und daß den Graüs-Gewmnst-Acmn außerdem,
daß dieselben alle ohne Ausnahme bestimmt gewinnen müssen/ und auf a n Haupt?, V o r , ,

Nach- und Nebentreffer dieser kotterle nutjplelen,

noch 2200 Prämien - Gewinnste
zugewiesen sind, worunter ein Realltaten - Treffer, oder ^5c»oo fi. W . W . , dann sonstige

Geldtrcffer von yooc» st. — Zooo fl. — 2000 st. — 1000 si. :c. becn-lffcn sind, ,:nd
daß auj jede 10. m arlthmetischer Ordnung fottlaufende Gra t i s ^Actie ein gröberer

Treffer fa l len, mllhin laut Ep,clvlan
220l> S tück bestimmt 2 M a h l , mehrere dtrselben sogar 3 M a h l gewinnen müssen, unv

v ie le davon auch 4 und 5 M a h l gewinnen kö lmen.

D i e A c t l e n dieser l o t t e r t e , und auch die P r a M l e n - G c w i n li ss-Acti en
sind entweder einzeln oder i n P a r t h i e n beim Gefer t ig ten um den O r i g i n a l p r r i s i n grober A u s -
w a h l zu h^bcn.

A u f jede Act ie w i r d '/. einer sicher gewinnenden F r e i »A c t i e zugcgcbcn. P l ä n e
und R e a l i t ä t e n - A b b i l d u n g c n werden g r a t i s verabreicht.

Ebenda sind HO fi. Lose des Fürstlich Esterhazy'schen
Anlehens, wovon am 15. December eine Ziehung geschieht/ zu
haben. Auch kann man sich hierauf zu sehr vortheilhaften Bedin-
gungen für den Termin ( 3 1 . December) pränumenren.

^ ^ ' ' '' Joh. Od. RMNtschrv,
Handelsmann in Lalbach.

Literarische - Anzeigen.
Bei

U g . S d l . v. Uleinmazzr, Buchhändler in
L^ibach, ist zuhabet':

Die

KMMsche MvKOV^
oder

Wer ist von Rechtswegen König von
Spanien?

Aus dem Französischen
des Generals N e.

Berl in, ,337. 45 kr.
Ferner ist daftlbst zu haben:

Anleitunq, das Französische richtig'zu sprechen.
Pon I . B.hofst«tter. 2le Lieferung. Wien ,656.
Ha fr.

Handbibliothek für Off iziere/ oder popu-
läre Kricgslehre für Oingerveihte und Laien.
SUftec Band. Militäns.i'e Länderbeschreibung
?o^ Our2p'. Berlin ^ 7 . 2 si. 39 sr.

Kempi's, Thom. v., sämmtliche Werke.
Aus dem Lateinischen überseht von I . P. Si l«
belt. Osste Lieferung. 20 fr.

Meißncr's chemische Aequivalentcn oder
Momenlehre, zum Gedrauche für Ohemiler,

Pharmaceuten nnd Techniker, yemcinfaßllch dar«
gestellt. Zwei Bände. 46 Bogen stark. 2 ft.

Heigelm, vi-. I . F . , allgemeines Fremd-
rröl tcr. yandbucv für Deutsche. Erste Liefclung.
H st. ,5 kr.

Hellenthal's Hilfsbuch für Weinbesitzer und
Weinhändler, oder der vollkommene Weinse!-
lermeistcr. Sechste neu bearbeitete und vermehr«
te Auftage, von H. Wiese. 1 st. 5.l tr.

Hunolts auserlesene Predigten. Zeitgemäß
bearbeitet von einem lacholischcn Geistllchen. Kr«
ster it>an0, enthallend : cincn voNständigen Jahr.
ssang von Preriqten auf aNe Sonntage deö'Kil»
chenjahres. > ft. ' ^ tr.

Lotz, G. , Wintergrün. Taschenbuch auf
,638. 2 st.

Reiter's katholisches Gebetbuch zur Be-
földclung des wahren (Zhrissenthumä, , st. i5 l r .

Ueber Maulbeerbaumzucht und Erziehung
der Seidenraupen. Aus dem Ihincsischen inS
Französische übelseht von S t . Julien, AuS dem
Französischen i„g Deutsche überseht und bearbei-
tet von Lindner. 45 tr.

W i e s e , H . , öconom.- techn. Londoner Fa -
mi l ien. Receptbuch, oder gewählte Sammlung
nützlicher Rathschläge und Vorschriften <ür Freun,
de induslliöser Thäligseit. Pesth»U5^ ^st./zvtt.
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Z. 1739. (1)

Am 5. Januar 1838
f i n d e t b e s t i m m t u n d u n w i d e r r u f l i c h d i e Z i e h u n g d e r

großartigen reich dotirten Lotterie,
von ^ ra«5 Dueber in TMien,

des prächtigen herrschaftlichen Gutes

nebst Ä Rusticalgütern, nur 3 Stunden von Wien entfernt,
verbunden mit

prachtvollen K i l v e r g e w i n n f t e n , Statt.
Die Gewinnstsumme beträgt laut Spielplan W. W. st. 704450

nähmlich:

Die Gewinnste der Hauptziehung . ^ detto /, 3621Z0
Die Gewinnste der Gratis-Actien-Ziehung detto „ 3Ü2000

Die Gcwmnsse der Hüuptjiehung l>cs!ehln in

1 Treffer das Gut Weinwartshof sammt H
Rusticalgütern oder . . . detto „ 200000

1 Treffer im Baren und Actien . . detto „ 60000
D,e!lr Tr«ff«r muh laut Spi<lPlan wenillßens noch 35 , sichlre Geldneffer machen.

1 T r e s s e r i m B a r e n . . . . d e t t o „ 1 Z 0 0 0
1 detto detto . . . . . detto „ 10000
1 detto detw . . . . . detto „ 6000
1 detto detto . ; . . . detto „ ^l000
; detts dmo ^ t to „ 3000
« l " " ! " . ! " ^ ' - - - betto 2000
2 de o de t t o . f l . i°«o : . . de t t o , 2000

H ) ^ Lresser zu ̂ .ao, 200,100,5«, 25, , 2 , io detto „ ödiZa

1 Treffer m Sllber und Actlell . ' .' ' 'detto „ 100000
! ! " " betto dctto . . . detto 30000
! k" " l " ° detto . . . detto 20000
! ! 3 !5" ! " " ' - ' detto 10000
« ! « l"^ ! " " ' ' ' detto 10000
2 detto detto detts ä 6000 . detto 10000
ü detto detto detto ä 2000 . detto , «000
3 ? n ! 3 ^ ' " ^ " " « betto ä 5«« . detto 4Ü500
21900 Tresser M Baren . . . detto ,, 109Z00
. (Z. Intell,-Blatt Nr. 14c, 0, iH, December 1837.) ,



Der erste Treffer in der Gratis-Actien-Zieh/mg muß wenigstens noch ZK,
der zweyte 16, der dritte 11 u. s. f. sichere Geldtreffer machen.

Die kleinste Prämie der Gratis-Actie ist 5tttt ft. W.Wr
Die Actien dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Actien sind sowohl

einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den Originalpreis in großer Auswahl
zu haben.

Zu jeder Actie wird '/̂  einer sicher gewinnenden Frei-Actie aufgegeben.
Verschiedene Compagnie-Spiele sind ebenfalls eröffnet. Realitäten-Abbildun-

gen und Spielpläne werden gratis verabreicht.

Ein solcher liegt der heutigen Zeitung bei.
Mh. MV. NMutscher,

Handelsmann in Laibach.

Literarische - Anzeigen.
I n der

Dgn. Avlcn v. Klcimnttyr'schen
Buchhandlung in Laibach

wird
Subscription angenommen auf den in L Tagen

eintreffenden

ZNrknve's
vaterländischer Pilger/

oder

mahrischer Wanderer.
Ein Geschälts.und Unterhaltunqsducd fü l allc Pro«

vinzcn deo österreichischen Kaiscrstüates auf dai
Jahr 1838. .

Ferner ist dajelbst zu haben:

Mittheilungen
aus

K V s m i e tt,
über

Land und Volk , Wlssensii'alt und lkunst, die jehi»
ge pollNsche Umwälzuna und ben K l leg.

Gesanunelt und überseht
V0!1

I . B. von Pfeilschifter. <
Glfte Llefclung, ^5 lc.

Neujahrs — ,833 — Geschenke:
Almanache, Taschenbücher, Mode -Ka-
lenocr, Sack-, Ecuis-, Wand-, Ta-

fcl- und Brieftaschen-Kalender,
aüe Ganungcn von

Quart-Schreib-Kalendern
zu den aUerbilUgstcn Orginalpreisen zu haben.

oder

besondere Andacht in der heil.Nacht,
mit den 3 heiligen Messen von Wort zu Wort , wie
sie von dcm Priester gelesen werden, sammt einer geist-
lichen Betrachtung über die Geburt Jesu Lliristi, nebst
beigefügten Morgen-, Abend-, Beicht- und Commu-
nion-Gebelen, und bei dem öffentlichen Gottesdienst

gebräuchlichen Liedern.
12. Wien ,L5ä. 45 ss. C. M .

Taschenbuch'für das Fahr i833.
M i t (5rzal>lun<;en von

N. v. Tromlitz, Wilhelm Blumenhagen,
. FranzDingelstedt lmdIohann Gabriel

Seidl.
Nebst einem Anhange von

Gedichten, Balladen und Romanzen
von M. G. Saphir, I . N. Voql, Brci'.ln

von Braunthal, I . G. Scidl, Usso Horn,
L. A. F'ankl u. a. m.

Mi t 7 prachtvollen Kupferstichen
nach Original »Gemälden, und gcstocdcnem Titel

von Axmann, Passini, Kovatsch, Langcrund
Dworzack.

,6. Auf schönem weißen Maichin«Velinpapier elegant
^cdl,-uckl,.

Ausgabe in fein gepreßtem Pariserband >nit Gold-
schnitt und Etui 4 st. 6 . M .

D i e günstige Aufnahme, welche dem er ! " , , ^hr«,c>n-
ge zu Thei l wm-dc, veranlaßte u n s , d i^cn z w e i t i n
I a y r c , a >ig noch interessanter und prachtvoller anszustat-
t e n , und so können w i r denselben alö passendes und cle-
gantes Gelchenk für Damen bestens empfehlen.



Anhang zur Naibachrr Aeitung.
i^Me7l'°V°"»^,sch^B^!>IchlunglN zu «»iboch >m I » h , l »837. ^'?/,"„'m«,?°°"«
« »»»»«^»^^»«»^^»»»»^«»»»»»»>^»«»»>«», > »»»„«»m '» , »>>, ^ »,,,, ,»»,,,„,:. des LaibachftusslS ill den
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.., ^ -^rem^en - Anzeige
» e ^ H i ^ r Angekommenen und Abgereis ten.

Den 1 l . December < 837. ^ '
Hr. Franz Graf v. Zihp. k. k. Kämm,r,e und

Gllbernial'Assessor, sammt Fr,iu Gemahlinn, von
Wien nach Fiume,, — Hr. Adolph Sabatovich, k. k.
Fähnrich vom Prinz Hohenlohe Langenburg In f . Ngte.,
von Wiener ^ Neustadt. — Hr. Adolph Müller, k. k Ar^
tllltrie-Lieutenant, von Pirano nach Grätz, — Hr.
Johann Konig, Gardist der Trabanten Leibgarde, von
Flume nach Wien.

Den t2. Moriz Mandl. Lehttr, voü Grätz nach
Hriest. — Hr. Philipp Rosenlhal, Handelsmann ,von
Klagtnfurl nach Trieft. — Hr. Ignaz KllUtzb«rger,
'Handelsmann, von Kl^gcnfult nach Tr^st.

H7erjcichniß ver hier Verstorbenen.
Den 6 D e e e m b t t l li^,?.

Dem Herrn Franz Ritter v, Zollelnbocf, k. I.
Gubernial - Ncgistrant, sein Sohn Adalbert, alt ?
Monat, in der S t . Pet. Vorstadt Nr 60, an der Ab-
zehrung. -^ Dem Ignaz Tcschina, Schuhmacher, sein
Sohn Franz, alt 10 Tage, in d«r Scadt Nr. 65, an
Fraiftn.

Den ?. Maria Scklibcr, Waise< alt 5 Jahr,,
in der Krakau Nr. 22, an der allgemeinen Wassersucht,
als Folge des Scharluchs. — Jungfrau Theresia Kne«,
Waise, alt H^ Jahre, in der Stadt Nr. ,'»0, an der
Ausz.hrung. — Dcm Herrn Ioh. Nep. Aucrdcrger,
k. k Straßen'Assistent, sein Sohn Wilhelm Maxi-
milian, alt Z Jahre, in der Pollana Nr. 68, an einer
^)aiev,rei'terung, als Fo!c>c des Scharlachs.

Den 8. Dem Barlholomäus Blaschun, Ofen-
beiher, seine Tochter Mar ia, alt 2 Jahre, in der
Pollana Nr. 82, am Scharlachficber. Dem Georg
Schebenick, Lohnkucscher, sci!ie Tochter Johanna, a!l
« Woche, in der Krakau Nr. 53 , an Fraisen.

Den 9. Maria Barlilsch , Bauers - Witwe, all
?2 Jahre, in der Tyrnau Nr. 61 , an Altersschwäche.

Den 50, Barlholomäuß Udir, pelisionirter Auf-
seher, all 55 Jahre, in Hühneidolf Nr. 18, am Ner-
vcnsieber. — Maria Orizhl'r, Instiwls - Arme, all
13 Jahre, im Versorgungshaust in dcr Cerlst. Vcrft.
Nr.'», amSchlaqfiuß.— Dem Hrn. Matthäus Masy,
Schuhmacher-Meister, sein Zwillings - Sohn Alois,
alt i'/2 Jahr, in der Stadt Nr. 263, am chronischen
Durchfall. — Dem Battholomäus Novak, Fakin, stint

Tochter Masla, alt 5 Monate, In der Krakau Nr. 73,
am <Zro»p.

Den i t . Dem Herrn Anton Podgraischek, Ma-
gistrats - Bc.nuie, seine Tochter Rosalia, all l 2 ' , ,
Jahr, in dcr Tyrnau Nr. l 9 , am innern Brande.

C5uberllia1 - ^rrlautbarunZen
Z- i7Z5 . ( l ) 0 l r . )2o»7.

Gub. Z . 2/i577.
E « l c u l a l » V e r o r d n u n g

dcs k< k. m. önevl. kül!is>.1and. slppel!al,rns-
UNd Er lM l l i a l ' Obtt gerlU)!«. — Ueorr c>,c vor«
gekomlNclUl, ^^ . f rag.n, ot> in den B^ur lh i l le t t
«uf den ^lwcltz d'̂ ,<ch Ze^ztn odcr Ku«,stver»
ständige n n i dlsiiutn'e Entscheidung über g«:
dcre ro l , d»tsimBea>ilse »-«icht adhü,ig<ge Punct«
Hit Hauptsache, elia^en w e d i n f ö n t e n , wn»
zur <!rz,tlung «lncr ollglmc'nen <^itichförmiß?
ki l l bl'j den tl^e,^ und höheren Inttonzen über
Emt ' t i tnhmung der s. k. Hofcl>mml'sion >n Iu»
l <j - ^Otylachcn F.lgeiideß c rk lä l l : We^n
nur ln Rü^sicht emes Thales l)d.r PuntlsS
dlS K^agblgchrel-.s eln ^elvl lS turch ^eug«n
od;r ^aHvc^and lg tno lh l ve l ' b i g , u^ddageglN

^ d'e E,>ische»dung über 4^en t rc t^boc ln Zhki l
od^r P ^ l c t dcesilben vvn dem Erfolge elnec

^ -oc^clöfühlul lg durch Zeugen oder Eachvtr.
sandige ganz unadbü^gl'g qefunden lv l ld, d«t

^ der Rlchlel m dtws.lben Erketinllilsse, worm
in As>jtl>u5g c»ntb Thctles oder Pu^cles des

> Kla,gl)c^lhrenb durch Bnur ipe i l der P-ewnS
durch Zeugen odcr Sach^el üand.ge zvgilassen
w n d , zugleich auch üdlr d<n cmdctcn The»l

, oo«r Put,ct durch <5nbunh.i l , sey cs unbed.ng,,
! V eß durch Erklnnln,ß „u f e,„cn s ld d<r
Parlhe,en zu emschndkn, u^d sch.n nach der

^ Vorschrift der Gerlchli-ordnunst zu re'fahren.
Hlî ch demselben Gru^dsay? »st si^ lnsbew,,der«
at'ch be, Rechnungsprrz^ssfn zu benchmn. <--
Welches sämmtlichen in dem Ev'cnael d,ek<
t. k. ApptllHtior.s, Gtlichttb beßndllchen Ge-
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richtsbehördcn zur Darnackachtung bekannt
gegeben wlrd. — Klagenfurt den 28. Gep,
tember 183/.

Freyherr v. Sterneck,
PräsioelU.

^ e o n h a r d Schc rau tz ,
k. k. Hofrctth.

Os. I 0 h a n n v. M i l le r /
k. k, Äpv.llaiionsrath.

Ureisämtliche ^rrlautbarunSen.
Z . «744. ( l ) aci N r . ^ 2 6 9 .

L i c l t a t l o l i s ' K u n d m a >i> u n q.
Da« k. k. Krelsamt 3t.^ustadll macht a l l ,

gemein bekannt, daß am 28. Otcecvber 18)7
Vormi t tag« »o Uhr «n der hieroNlgen Amts-
kanzlei d»e Versteigerung Über den in Folge
h. Gub. Decrets vom l l . November l . I . ,
3» 26423, angeordneten neuen ^farrkirchendau
in Großairußnltz an den Mtndestd,elher,dln
S t a t t find?n w i l l ' , l lnbz^ar dle M a ^ ^ r a l b e i t
m«t 24 / , ! st, 44 k>.; dl« Mallrermate^lalien
1 I7» ft. / k r . : dle Stei^meyarbett 46».st. 2 l
kr . ; d»e ZlMmermalinSarbcit 47Z ft. i 3 kr. ^
dlt ^lMMN'Mannsrnater»allen I 0 i 5 st. 5 kc.^
dle Tischlerarbeit 2o3 fi. 6 kr, ; s',e Gcblüffer-
arbelt 123 ft. 6 kr,; d«e ^las.rarbcic 96 st.
35 kr.; d>e Gon^lerarbet t 43g si. 2a kr . ; die
Vnstreickerarbeil 5c) st, 42 kr . ; d,e Kosten für
«ln«N Welteradlitser 502 ft. ; 25 t^ . Gchmied»
etsen 325 ft.; zusammen / ü b st. 32 kr. Dle
Handarbeiten und Zclgfuhren, dann die L l l -
ferunss der Gteme, des Kalks und d?s Sandes
btsor^t ki? Pfsrrqemein^e unentgeldlich. —
Jeder Eonc^rrent muß "or der Lttttation ein
ic> ^ Rsugelo der Au5>uf5summe erlegen, und
«s wlrd ncch ferner^ bef^nnt gegeben, daß nach
den bcitehelidec: V^rschrlilen auch schrlfillche
Offcrle qegili di<! hlcrorts e> liebend, n ?lc>taNl)n6»
dedin^nlssc m^ dem Rengeld? uecsehen, qe-.
wacht werden können. —» D»cs? so >v e d>e
z^auakten und die Baudeu,ss können tägl,ch
wahrend d^n Amts^l lnden k?i d?m hierort«gen
s. k. Kre'.samte eingeschen wcrden. - K. K.
Kcelsamt Neustadt! den 27. 3louemb«r 1937.

Aemtliche ^erlanlAarungen.
Z. I7ä5. ( l ) N r . 15262/XVI.

B r e n n h o l z - E r z e u g u n g u n d Liee
f e r u li g.

Am 21 . December »6)7, Vormittags u,n
9 Uhr, wird in der Amts-Kanzlei der Eameral
Herrschaft ?ack wegcn Uebernahme der Erzeu-
gung von beiläufig jährlichen 3oo nied. össerr-
Klaftern Brennholz und Lieferung eines Theils

desselben in das herrsckaftllche Schloß/eine Mi«
nuendo «^icitatlon abgehalten, und dieselbe dem
Mlndcst-Fordernden für drel Jahre überlassen
werden. —> Hlezu werden Unternehmungslu-
stige mtt dem Dflsctze eingeladen, daß die Lici«
tatlonsbedmgnisse in der Amts? Kanzlei der ge»
nannten Staatsperrschafl eingesehen werden kön«
nen. — K.K. C^meral-Bezirks-Verwaltung.
Lalbach am g. December 16)7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ^ 2 6 . ( ' ) Nr. l75o.

E i n F l e i s c h h a u e r s q e w e v b ist zu ver»
l e i h e , , .

I n dem Markte Adelöbcrg ist die zweite Flei<
schersgtlecdlsame zu verleihen, und es werden die-
jenigen, welcdc dirscZ Gelverde zu erlangen wün»
stdcn, hltmit eingeladen, ihre mit den Zeugnissen
der erlernten Kunst, des sittlichen Lcb^iswandcl»
und hinreichenden Vermögens belegten Gesuche bis
l̂ >. Jänner ,U5tt bei diescr BezilkSodrigkeit xorto»
frei zu überreichen, und darin den Wohnort anzu»
geben, inocm aufuneocumentirle und nicht gehörig
verfaßte Gesuche tcine Rücksicht genommen wer-
den kann.

BczilkSobrigkeit Adelsbcrg den »o. DeccnUcr
»527.

Z. 1726. (2) N». 1667.
S d i c t.

Bon dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Schl'eeberg wird allgemein kund gemacht, daß m«n
zur Vornahme der, über (Imsch,lcitc<i dcs Hano.
lungshauscö Gehrüecr Schreyer von Laibach, gc«
gen Andreas Dog^n, von Laas, mil Bescheid dcs
hochlöbl. l . k. Stadt, und Landrecdtcs zu Loibach
6liu. .^ . October »ÜZ?, Z. 2>Ü n^i-c., rregcn
einer Wcchsclschuld pr. - ^ si. 55 tr. <Z M . c .« .^
bc»rili!gtcn executiven Fcilbiethungdes U»drcasDo-
gan'schcn Ncal-und Modilar - Bermögcnr , alö oer
5"b Urd. Nr. 27 et Rect. Nr . 2 , , der Stadtgült
Laaä dienstbaren Hofstatt, bestcheilo aus zweiUeckern,
ouö einem Krautackcr, Gar t rn , Wies. und Acker-
land, aus dem Bch^zun'^'lcchte in der Stadt 3aa.
scr.D0mini.al-W.i leung, dann dcs zu dieser Hof.
statt gehörigen Hauscs 5>i!) (Zonŝ  Nr. 6, zu Laas,
aNcs in einem gerichtlichen Tchähung5lrcrthe pr.
3)o5 ft. <Z. M . , ferner dcr Fährnisse, als: 4 be<
stellicr Betten , geschaht auf 65 st., 5 polililter Kä.
stcn, geschäht auf 3 ) st , 3 Weinfässer, geschätzt
au fä ft , » gepolsterten Kanapee, qeschäht a u f i s t . ,
6 Scssel, gcschähl auf 6 ft., 6 Scsscl aus Mrsch-
holz, geschä^l ä 1 ft. 2,, t r . . 2 Auszugtische, ge-
schätzt auf »l st., 6 Tischtücher, geschätzt auf 6 st.,
24 T'schtücheln, geschäht auf 6 ft., irdenes Tafel«
Service auf 24 P^sonen, geschätzt auf '2 ft. 24
t r , , » Hanschar, geschäht auf5 ft., » KugelssutzM,
geschäht auf 3 st. 20 kr. , ein Steuenragel l , ge.
schätzt aus ,5 ft., , Rennschlitten, geschäht auf 5
f l . , dcS sämmtlichen Küchengischirres, geschätztauf
l l f l . 4a kr., »2 Stück Kotzen, geschätzt auf 2a f l . ,
7 Stück (Zamblique. geschäht auf 11 si. ĉ> kr.,
4<> Ollen P ique , geschäht auf 20 ft., z Suppen»

(Z. Amts-Blatt Nr. 1̂ 9 d. 14. December 1SZ7.)
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topf und 2 Sauce « Schüsseln , geschätzt auf 2 fl.,
2 Kaf feh-Mühlen, geschätzt auf i ft. 20 kr-, 4
messingne Leuchter, geschätzt auf 4 ft., u n d ,
Schnellwage, geschätzt auf 2 st., die Tagsayung
auf den 25. November, 23. December »857, und
26. Jänner ,856, jedesmal Vormittag um 9Uhr
in Loco der Stadt Laas, mit dem Anhange be-
stimmt habe, daß faNs obgcdachte Realitäten und
Mobilare bei der ersten oder zweiten Feilbiethungs-
tagsatzung nicht um oder über den Schähungs-
werth angebracht werden könnten, bei der dritten
auch unter demselben hintangcgeben werben wur«
den. Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze zu
erscheinen eingeladen werden, dah dcr Grundbuchs«
Extract, das Scl.ähung5pl0tccol! und die Licila«
tionsbedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstnncen
dci diesem Bezirksgerichte eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Schnccbelgam3o October,85?.
^ l i Nl-uin. 2o»o. Da bei der ersten Feildiethung

für die Realitäten kein Kausiustiger erschien,
auch mehrcres Mobilarcnichl veräußert wurde,
so wird zur zweiten am 22. December »LZ?
bestimmten Tagsahung geschritten,

Bezirksgericht Schncebergam 27. Novemb. 1657.

Z. »72L. (.) Nr. 5.7.
F e i l b i e l h u n g s « i Z d l c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen
in Unterkrain wird hicmit öffentlich kund gemacht:
Gs sey über Ansuchen des Mar t in Kutlner von
Schachmannsthal, in die R^ssumirung der zweiten
und crittcn F^ilbielhung der gegnerischen, Joseph
Smolizischen, zu Döbernig liegenden, der lobllchen
Herrschaft Seisenbcrg cineienenden ganzen ^tauf-
rcchtshube, hicmit gcwiliiget, und zu dcren Bor»
nähme zwei Feilbiethungütagsahungel,, alö : auf
den 2^. Jänner und 24. Februar »836, jederzeit
Vormittags 9 Uhr in Loco zu Dodcrnig mit dem
Anhange anberaumt, daß, falls diese Realität bei
»er ersten Tagsahnna, nicht um den Schätzungswerts
oder darüber an Mann gebracht werden könnte,
solche dei der zweiten und letzten auch unter dem
Schä^ung'^wcrthe hintangrgeben werten wird.

Wozu Kausiustige an odbestimmlen Tagen und
Stunde mit dem Beisatze zu erscheinen hicmic ein»
geladen werden, daß das SchäyungsprolocoN, der
Grundbuchäcxtract und die Llcitationsdedingnisse
täglich in den gewöhniichen Amtsstunden hieramts
eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Treffen am l6 . September 1827.

Z. '726. ( l ) ^ Nr. 3079.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hiemit
allgemein kund gemacht: lZZ sey auf Ansuchen dcö
Johann Merchcr von Blatte, wegen lhm schuldigen
186 ft. c. 6. c., in die executive Hcilbielhung dcr,
dem Greqor Boiz ron Raketnitz gehörigen, der
Herrschaft Rcifnitz sub l irb, Fol. 297 dienstbaren,
auf ^»5 st. executio geschätzten VzHube sammt Zu -
yehör gewilliget, und es seyen zur Vornahme der«
selben drei Term?,ne, und zwar auf den ,0. Jänner,
auf den ,4. Februar und 20. März k. I . , jedes«
mahl Vormil taas um 10 Uhr in Loca der Realität

mit dem Beisätze angeordnet worden, daH, wenn
die oberwähnte '/4 Hübe bei dcr ersten oder zweiten
Feilbiethungslagsatzung nicht um oeer über den
SclähungSwerth an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hinlangegeden
werden würde.

Das Schähungsplotocoll und die Licitalionöbe»
dingnissc tonnen täglich hicramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Reifnih den »ti.November »bZ?.

Z. »7Z7. (,) Nr . 2226.
E d i c t .

Von dem Bezirtsgerickte Reifnitz wied hiewit
allgemein kund gemacht: Es seyen zur Anmeldung
und Liquidirung de2 Act iv, und Pasjwstandeö nach
Ableben nachstehender Individuen, die Tagsahun.
gen auf den »8. December l. I . nach Lorenz Leustes,
Gruntbefiher und Schmied von Soderschiz; auf den
l8.Decemb. l , I . nach FranziscaKromcr, vom Mark»
te Reifnitz; auf den 19 December l . I . nach Mar«
tin Tonko, Grundbesitzer von Reifnitz; auf den «u.
December l. I . nach" Marcus Thekauz, '/4 Hüb«
ler von Büchclsdorf; auf deN ,3. Jänner »858 nach»
Andreas Modiz, '/2 Hübler von S t . Gregor; auf
den »5. Jänner »858 nach Georg Ba l t o l , Grund-
besitzer von T r a u n i l ; auf dcn ,6. Jänner,638 nack
Alldreas i.'ouschln, '/4 Hudler vc„ .ivlodazh; auf
dcn »7. Jänner »L38 l>ach Johann M ^ o l t , Grund-
blNtzer voll Großloschiz, jedesmahl Vormittags um
H Uhr in dieser Gerichlssanzlci bestimmt worden.

Dahcr haben alle Jene, welche zu obigen Ver»
lassen etroaä schulden oder hierin etwas zu fordern
haben, an obbestimmtcn Tagen sogewiß anzumel-
den, alö widrigens die Activbcträge im Rechtswege
cingctriedei', die Verlässe gehörig abgehandelt, und
den betreffenden (Hlden eingcantwortet werden
würden.

Bezirksgericht Rcifnitz dcn 5o. November iL^?.

Z. '7 !? . ^5 ) '
Großer Weinverkauf.

Die Hcmchaft Saux tsch ,n St tyermark,
eine Pofistalion unter Pct tau, verkauft ihre be«
deutenden zchnjähllgcn Wei l ,vorralhe von den
Jahren ,828 bis ino i . 18Z7, sowohl ftanin«
weise als in größeren Par th icn, aus freier Hand,
wcbcl bemerkt w l r d , daß die l85^gcr und
i336gcr die Mehrzahl derselben bilden. Kauf
lustige wollen sich an die Inhabung mündlich
oder in portofreien Bnefen unmittelbar ver-
wenden.

Herrschaft Sauritsch am 2. December ,637-

3 . 1698. (4)

5ottavM Fortepiano
und eine g u t e G u i t a r r e sind um
einen billigen Preis m der S t . Flo-
ncmsgasse Nr . 65 un 2. Stock für
Liebhaber zu haben.
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und auf das mit sdbem vereinigte

A JU JLa A £$. JL S9 3Ls JaL JEi D u A l £ •

ÜPa niit Ende d. M. die Priümmernfion auf die Laibacher Zeitung zu Ende gebet, sieht
sich Gefertigter angenehm verpflichtet, den P. T. Pränumeranlen für die bisherige
Abnahme seinen verbindlichsten D.ink mit der Bitte abzustatten, die Erneuerung der
Pränuineration auf die ILailfoacIlCr ^ClttlHg1 noch im Laufe d. M. machen %w
wollen, damit keine Unttibrerhimg in der Fortsetzung Statt finde, und die complettc
Sendung erfolgen könne, weil die Auflage nur nach dev Anzahl der Bestellungen QC-
schiebt. Neu eintretende P. T. Prannrneranten werden ebenfalls höflichst crsuol.iL
noch im Laufe d. M. sich darauf zu pränumeriren.

Die Pränumcration kann entweder directe, mit portofreier Einsendung de*
Piänumeralionsbeti ags , im Comptoir des Unterzeichneten, oder hei drr hiesigen Johl.
k. k. Oher-Poslanns-Zeitungs-Exnedilion, so wie bei jedem löbl. k. k. Postamte gernaehi
werden.

Um allen Irrungen vorzubeugen, wird wiederholt erklart, dass hClil ISlilH
ttiChV» ohne wirk lie] i KOratiSgeleistetenhalb- oder ganzjährigen P/ ämime-
rations- Betrag j verabfolgt wird.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die Vorzüglichsten Ereignisse
des In- und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichtehin-
gpgen auszugsweise mitzutheilen, überhaupt aber nichts vermissen lassen, was nüf 'iiwintr
i>iit dem Baum uml <lcr Tendenz dieses Blattes vereinbar ist.

©A§ BLEiYHISCllE M3JATT,
obwohl vorzüglich der Vesbreittnig interessanter Notizen ans dem Vaterlande jjewirhn<H,
\\ird, wie bisher, alle wichtige» Entdeckungen im Gebiethe der Künste uua .Gewerbr
dci* Le-sem mittheilen.

Der Pränwnevafions- Preis bleibt j wie vorher ^ derselbe.
JDie !LaIt»acl&er Kcifting sammt dem Il lyrisc l ic i i l l l a t i e

( « e i c h « olinc t lcrnsclbcn n ich t . lusqegcben wird) und siiinnil tnlii ' i i Beilagen , kos t e t

f^i'fjeM hulh » &€ler gat,2t&Jii-hri.ffe TrOTf€Msheseoi,hlitnfj:
fian^äfjrtff'im Conmtoir . . . ff. 6. 30 l\X- | ÖalÖjäfjrig im Cornpt. mit Couvcrt ff, 3 . 45 f i l \
fjalftjäfjriQ: <l«tto . . . „ 3 . 15 „ gaiiMäJjrig mit der Post , portofrei „ 9 >„
Hann'äfirijr «letto mit Couv.vt „ 7 . 30 „ 1ja\hiif)\iß detto detto „ 4 . 30 „

Das U l y r i S C h c ISlatt wird, wie bisher, auch serner -auf Verlangen
besonders (ohne Beilagen) vocabfoigt.

Der Prilnumerations-Preis dafür ist:
im Comptoir oantjäfjrig . . ff.. 2. — ftrJ! mit Co«öPi't fjal&jäfjiig , . ff. 1. I5.ftv

fjal̂ jäfjvijEr . . „ ! . _ „ nntBpr^oniä!)rIi(t} . . . . „ 3 , — „•.
»lit Conörrt iäljvUü} . . . „ 2. 30 „ )j . ^albjüfirig . . . „ I. 30 „

Dir- löbl. k. k. Postämter werden gebethen, ihre Bestellungen durch die hiesige
Jöbj. k. k. Ober- Postamts -Zeitungs- Expedition machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amis- und inteliigenz-Bbitie erscheint, wie
•Msher, zweimal m der W o c h e ^ nämlich alle B H ' e n S t a g e "nd | ß » O H H e r S t a g ' C ;
das 11 lyrische Blatt aber, dtm\ das Amts- und Intelligenz-Blatt beigelegt wird, -alle
£äJ l lS tag£C. Jene (P. T.) Herren Präniimrrantcn, welche die Zcitmigen in das Haus
getragen vi'irrscru;n, zahlen dafür halbjährig S O t r .

Brief« nnd fi«l.dbeti*äge werden Irankirt erbeten; zugleich wird auch ersucht,
bei Einsendung you'Geldbeträgen, für das Abgubsrecepisse 5 ^r- n u "^ r beischliessen
Ä:Ü wollen.

Häftgäfl, im DeccQiber 18^7*
IGH. AI-- EXXLEU V. KLEXKMAYR,

ZeUunfjs * Verleger*


